Alarm- und Einsatzplanung – welche 
Aufgaben haben Feuerwehr und Hilfskräfte bei Hochwasser?
Bei Hochwasser müssen Betroffene im Rahmen des ihnen Möglichen selbst Vorsorge treffen. Hochwasservorsorge ist Ihre eigene Aufgabe, doch Sie sind nicht allein. Bei der Verbandsgemeinde ist Ihr Ansprechpartner/Ihre Ansprechpartnerin bei Fragen zu Hochwasserschutz und Hochwasservorsorge Herr / Frau ………………………..….., Tel.-Nr. ……………. Die örtliche Feuerwehr und verschiedene Hilfsorganisationen unterstützen Sie in einer akuten Notlage und helfen Ihnen nach besten Kräften. Doch sind die Kapazitäten der Einsatzkräfte begrenzt und dienen in erster Linie der allgemeinen Gefahrenabwehr.
Grundlage der Gefahrenabwehr ist der Alarm- und Einsatzplan Hochwasser. Diesen Plan erstellt jede Verbandsgemeinde oder Stadt für sich selbst und regelt darin die Aufgaben der Einsatzkräfte. Zu ihren Aufgaben zählt die Warnung der Bevölkerung, der Aufbau des technischen Hochwasserschutzes, der Stegebau, die Sandsackbefüllung, die Abwehr von wassergefährdenden Stoffen und natürlich nach wie vor der Brandschutz. Für alte, kranke und pflegebedürftige Personen kann die Versorgung gewährleistet werden.
Nicht zu den Aufgaben der Feuerwehr gehören allgemeine Bootsdienste oder das Auspumpen von Kellern. Bitte überlegen Sie, ob es in Ihrer Situation nötig ist, die Feuerwehr anzufordern oder ob Sie aus eigener Kraft oder mit Unterstützung von Nachbarn und Freunden selbst zurechtkommen. Damit schonen Sie die begrenzten Möglichkeiten der Feuerwehr für wirkliche Notfälle, für die sie auch bei Ihnen immer zur Verfügung stehen wird.
Informationen zum Alarm- und Einsatzplan Hochwasser erhalten Sie bei Ihrer Verbandsgemeinde-/Gemeinde-/Stadtverwaltung (Tel.-Nr. …………………..……..).

